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Herren Kreisliga Gr. Nord-West

TTC Dautphetal II : VfB 1910 Holzhausen 
Mittwoch, 07.12.2022, 20:00 Uhr

Deglmann-Arnold beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom VfB 1910 Holzhausen, als
Andreas Deglmann-Arnold sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TTC
Dautphetal II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Günter Beimborn, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TTC Dautphetal II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Weg / Karber-Rehrmann den Fünf-Satz-Sieg gegen
Deglmann-Arnold / Schmidt feiern konnten. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Beimborn / Christ
war für Hüller / Ural letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei ihrer
1:3-Niederlage gegen Koch / Michel konnten Varlibas / Ulbrich anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen Zähler beisteuern konnte Markus Wege im
Match gegen Dieter Christ, das 0:3 verloren ging. Beim 0:3 gegen Günter Beimborn fand Marco
Hüller von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4
an der Reihe. Erdal Ural bekam daraufhin seinen Gegner Ulrich Schmidt beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Vedat Varlibas gegen Andreas Deglmann-Arnold hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nur einen Satz verlor indessen Heinz Ulbrich beim 11:6, 11:7,
9:11, 13:11 gegen Ralf Michel und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. In vier Sätzen
verlor derweil dagegen Sven Karber-Rehrmann seine Partie gegen Hartmut Koch, in die Koch im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Markus Wege bekam am Nachbartisch seinen Gegner Günter
Beimborn beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Nur einen
Satz verlor wiederum Marco Hüller bei seinem Sieg gegen Dieter Christ und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Einen Sieg verpasste daraufhin Erdal Ural wiederum beim 7:11, 7:11, 11:8, 3:
11 gegen Andreas Deglmann-Arnold und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Dautphetal II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV 1907 Sterzhausen II am 14.01.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des VfB 1910 Holzhausen wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TTC Dautphetal II am 27.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Dautphetal II

Doppel: Wege / Karber-Rehrmann 1:0, Hüller / Ural 0:1, Varlibas / Ulbrich 0:1 
Einzel: M. Wege 0:2, M. Hüller 1:1, E. Ural 0:2, V. Varlibas 0:1, H. Ulbrich 1:0, S. Karber-Rehrmann
0:1 

 VfB 1910 Holzhausen
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Doppel: Beimborn / Christ 1:0, Deglmann-Arnold / Schmidt 0:1, Koch / Michel 1:0 
Einzel: G. Beimborn 2:0, D. Christ 1:1, A. Deglmann-Arnold 2:0, U. Schmidt 1:0, H. Koch 1:0, R.
Michel 0:1


